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Die Reichsfinanzen für 1905
Das eigentliche Ergebnis der Reichsfinanzverwaltung für

ein verfloſſenes Etatsjahr kann man erſt Ende Auguſt oder
Anfang September des folgenden Jahres beurteilen wenn
was um die genannte Zeit zu geſchehen pflegt der Final
abſchluß der Reichshauptkaſſe veröffentlicht iſt Für 1905 iſt
dieſe Veröffentlichung im Reichsanzeiger vor einigen Tagen
erfolgt Schon nach den früheren Publikationen über die
Ergebniſſe einzelner Reichseinnahmezweige konnte ange
nommen werden daß das Schlußergebnis für 1905 nicht ſo
ungünſtig ſein würde wie der Etat für das gleiche Jahr
es in Ausſicht geſtellt hatte Dieſe Annahme hat ſich nun
mehr voll beſtätigt Das Reichsbudget konnte bekanntlich
in den letzten Jahren lediglich durch ganz beſondere Mani
pulationen ins Gleichgewicht gebracht werden Wenn man
pon der Aufnahme von Anleihen für fortdauernde Aus
gaben abſah ſo mußten wenigſtens die Matrikularbeiträge
der Einzelſtaaten in einer für dieſe ganz unerträglichen Weiſe
geſteigert werden Die Matrikularbeiträge ſind ja der letzte
Rettungsanker für die Reichsfinanzverwaltung und wenn
auch die verbündeten Regierungen die Einzelſtaaten mit nicht
mehr als jährlich rund 24 Millionen Mark belaſten wollten
ſie mußten dem Andrängen des Reichstages auf Erhöhung
der ungedeckten Matrikularumlagen nachgeben So kam es
daß in den Jahren 1904 und 1905 die Einzelſtaaten außer
den beiden Summen von je 24 Millionen Mark noch ins
geſamt eine Laſt von rund 72 Millionen Mark aufgebürdet
bekamen in dem einen Jahre 16 in dem anderen
56 Millionen Mark Dieſe Beträge wurden den Einzel
ſtaaten indeſſen geſtundet und in beſonderen Geſetzen be
ſtimmt daß wenn ſich bei den Ueberweiſungsſteuern und
bei der Reichskaſſe ſelbſt Mehrerträge über den Etat hinaus
einſtellen ſollten dieſe in erſter Reihe dazu benutzt werden
ſollten den Einzelſtaaten die entſprechenden Beträge der ge
ſtundeten Matrikularumlagen zu erlaſſen Für das Jahr
1904 war auf dieſe Weiſe ein kleiner Betrag etwa eine
halbe Million Mark erlaſſen worden

Das günſtige Ergebnis des Jahres 1905 beſteht zunächſt
darin daß die Mehreinnahmen geſtattet haben den ganzen
Reſt von 71,5 Millionen Mark ungedeckter Matrikular
umlagen den Einzelſtaaten zu erlaſſen Aber noch darüber
hinaus geſtatteten die Mehrerträge eine Ermäßigung der für
1905 nicht geſtundeten Matrikularumlagen von rund 24
Millionen Mark um etwa 6 Millionen Mark Schon hieraus
geht hervor daß die Mehreinnahme des Jahres 1905 gegen
über dem Etat ſich auf rund 77,5 Millionen Mark belaufen
hat Dazu haben in erſter Reihe die Zölle beigetragen und
zwar weil der neue Zolltarif am 1 März 1906 in Kraft
trat und vor deſſen Jnkrafttreten möglichſt viel Waren zu
den alten Zollſätzen ins Zollinland geſchafft wurden So
verdanken die Einzelſtaaten dem neuen Zolltarif eine weſent
liche Entlaſtung ihrer Budgets Die Zollmehreinnahme
belief ſich auf 89,6 Millionen Mark außerdem hatten Brau
ſteuer Tabakſteuer Wechſelſtempelſteuer uſw kleinere Mehr
erträge zu verzeichnen Die Geſamtmehreinnahme betrug
107,6 Millionen Mark

Davon wurden zunächſt die Mindereinnahmen in Höhe
von 27,6 Millionen Mark woran die Zuckerſteuer mit 17,1
und die Poſtverwaltung mit 8,6 Millionen Mark teilnahmen
in Abzug gebracht Es verblieben 80 Millionen Den
Mehreinnahmen ſtanden aber auch Mehrausgaben und
zwar in Höhe von 9,3 Millionen Mark gegenüber Auch
dieſe mußten in Abſatz gebracht werden ſodaß alſo 70,7
Millionen Mark verblieben Dieſe Mehreinnahme ſtammte
aus den der Reichskaſſe zufließenden Quellen Nun ſind
aber noch einige Steuern und Abgaben für die Einzel
ſtaaten vorbehalten Aus ihnen ergab ſich ein Mehr von
rund 6,7 Millionen Mark Hierzu hatte faſt allein die
Börſenſteuer beigetragen Sie hat für 1905 ein Erträgnis
gab wie nie vorher und durch ihr Mehr zunächſt erſt
edeutende Fehlbeträge bei den anderen Ueberweiſungs

ſteuern den beiden Branntweinſteuern und den Loſeſteuern
gut gemacht und ſodann noch die genannte Summe zur
Verfügung geſtellt Auch hieraus ergibt ſich alſo eine
Mehreinnahme von insgeſamt 77,5 Millionen Mark die
insgeſamt den geſetzlichen Veſtimmungen gemäß zur Tilgung
der ungedeckten Matrikularumlagen verwendet ſind

Trotz dieſer gewaltigen Mehreinnahme kann der Final
abſchluß für 1905 noch immer nicht als günſtig bogeichnet
werden Denn wenn auch die ungededten Matrikular
umlagen für die Einzelſtaaten bedeutend gekürzt werden
konnten ganz ſind ſie nicht aufgehoben worden und ſo
haben die Einzelſtaaten für 1905 noch immer rund 18 Mill
Mark an das Reich abführen müſſen Hierin aber liegt
nach dem Zeugnis der Vertreter der Regierungen ſelb
wenigſtens keine unerträgliche Laſt Man kann nicht von
einer Kwſtigen aber wohl von einer bedeutend weniger
ungünſtigen tatſächlichen Geſtaltung der Reichsfinanzläge
für 1905 ſprxechen als ſie im Etat in Ausſicht genommen
war Die Einzelſtaaten bleiben noch immer bei der Reichs
nanzgebahrung die Leidtragenden und ehe hierin ſich keine

de derung vollzieht wird man von einer völligen Sanierung
er Reichsfinanzen nicht reden dürfen
et

Deutſches Keich
De Des Kaiſerpaars Fahrt ins Manöver

r Kaiſer die Kaiſerin Prinz und Prinzeſſin Eitel Friedrich
aedle Prinzen Auguſt Wildelm und Oskar haben mit Gefolge
da n vormittag 108/ Uhr im Sonderzug die Reiſe von Pots

nach Breslau angetreten Zur Verabſchiedung auf dem
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Bierzigſter Jahrgang

Bahnhofe in Wildpark war Prinzeſſin Viktoria Luiſe zugegen
Zum Empfange des Kaiſers und der Kaiſerin iſt Breslau

allgemein reich geſchmückt Der Magiſtrat hat eine beſondere
Feſtſtraße einheitlich herrichten laſſen ſie führt vom Bahnhofe
über den Tauentzienplatz zum Kaiſer Wilhelm Denkmal wo die
ſtädtiſchen Behörden den Kaiſer begrüßen werden und endigtbeim Königlichen Schloß Es ſind fortlaufend Pylonen mit
Flaggenmaſten errichtet welche durch Girlanden verbunden ſind
Auf dem Tanentzien Platze erhebt ſich ein größerer Triumph
bogen Der Zuzug von Fremden aus der Provinz iſt außer
ordentlich groß Das Wetter iſt warm geſtern morgen trat
etwas Regen ein

König Friedrich Auguſt von Sachſen traf geſtern früh
7 Uhr mittels Sonderzuges von Dresden in Zittau ein

Einpfang fand am Bahnhofe nicht ſtatt Er ritt unter Führung
eines Leutnants vom Zittauer Jnfanterie Regiment durch die
Stadt direkt nach dem Manövergelände bei Eckartsberg Hier
wurden zwei Angriffsaufgaben vorgenommen Der König be
ſichtigte dann die 46 Jnfanterie Brigade und kehrte gegen 11 Uhr
wieder nach Zittau zurück 11 Uhr 13 Min fuhr der Monarch
über Löbau nach Breslau um heute den Kaiſermanövern da
ſelbſt beizuwohnen

Zur Kriſe im Landwirtſchaftsminiſterinm
g Köln Ztg verbreitet ſich an leitender Stelle folgender

maßen
Als Kaiſer Wilhelm bei ſeiner letzten Anweſenheit in Berlin

Gelegenheit hatte Vorträge des Reichskanzlers entgegen
zunehmen war vielfach die Meinung verhreitet daß aus dieſen
Beſprechungen eine ſofortige Löſung der Frage ob Herr v Pod
bielski gehen oder bleiben folle hervorgehen werde Nach dem
was in Wilhelmshöhe auf den Vorſchlag des Reichskanzlers hin
vom Kaiſer angeordnet worden war war jedoch eine ſoſortige
Löſung nicht zu erwarten Jn Wilhelmshöde hatte der Kaiſer
angeordnet daß dem Entlaſſungsgeſuch des Miniſters vorläufig
keine Folge zu geben ſei bis die mit dieſer Frage zuſammen
hängenden Unterſuchungen einen ſolchen Abſchluß gefunden
hätten daß ein unbedingt ſicheres Urteil geſtattet wäre Mit
dieſer Entſcheidung war weder für noch gegen Podbielski Partei
ergriffen worden An dieſer Lage iſt unſeres Wiſſens auch heute
noch nichts geändert Ueber die Unterſuchung gegen Major
Fiſcher ſind ganz zuverläſſige Meldungen noch nicht in die
Oeffentlichkeit gedrungen es ſcheint aber ſo viel feſtzuſtehen daß
die Unterſuchung noch nicht abgeſchloſſen iſt daß alſo diejenige
Vorausſetzung noch nicht vorliegt von der der Kaiſer ſeine end
gültige Entſcheidung abhängig gemacht hat Daß Herr v Pod
bielski inzwiſchen an den Hoffeſtlichkeſten teilgenommen und auch
geſtern in Gegenwart zweier techniſcher Räte dem Kaiſer über
eine dieſen bekanntlich ſehr intereſſierende Verwaltungsfrage
Vortrag gehalten hat wird nach keiner Richtung hin als ein
charakteriſtiſches Anzeichen betrachtet werden können So lange
Herr v Podbielski Miniſter iſt muß er natürlich zu den großen
Hoffeſten Einladungen erhalten und daß er als aktiver Staats
miniſter den Sitzungen des Miniſterrats beiwohnt iſt ſein
Recht Herr v Podbielski hätte ja bei der heiklen Lage in der
er ſich befindet Hoffeſtlichkeiten Miniſterräten und Jmmediats
vorträgen aus dem Wege gehen können indem er ſich auf
Urlaub begab Das konnte er aber natürlich halten wie er es
ſelbſt wollte und wie es ſeinem perſönlichen Empfinden entſprach
Für die Sache ſelbſt iſt es belanglos Die Köln Ztg
meint weiter daß Herr v Podbielsk alles Jntereſſe daran habe
klipp und klar zu erklären ob und wann die geſchäftlichen Be
ziehungen zwiſchen Frau v Podbielski und der Firma Tippels
e in und welche von den darüber verbreiteten Lesarten die

richtige iſt
Die Höhe der bisherigen Beteiligung des Landwirtſchafts

miniſters v Podbielski bezw ſeiner Frau an der Firma
Tippelskirch Co wird von einem kaufmänniſchen Fachblatte
auf 150,000 M beziffert Die Beteiligung hat wird ferner
dazu bemerkt allerdings ſeit einiger Zeit wo die Firma
v Tippelskirch Co ſehr gute Dividende zahlt einen höheren
Wert Ueber die Uebernahme dieſer Beteiligung von anderer
Seite ſchweben noch Verhandlungen

Oberſtlentnant QOuade
Die Nordd Allg Ztg meldet Auf Grund von 8 11 des

Preßgeſetzes hat Oberſtleutnant Quade die Redaktion der
Täglichen Rundſchau um die Aufnahme der folgenden

Berichtigung erſucht
1 Es iſt unwahr daß die als neue Enthüllung des Lokalanzeigers bezeichnete Meldung über das Verhältnis von

Offizleren der Schutztruppe zu Tippelskirch von mir ſtammt
2 Es iſt unwahr daß ich die Veröffentlichung der in Frage

le den Nachricht veranlaßt und ihre Faſſung feſtgeſetzt
e

83 Jch habe über rein private Verhältniſſe meiner Unter
gebenen die auf dienſtlichem Wege zu meiner Kenntnis gekommen
ſind niemals heimlich einer Zeitung Mitteilung
gemacht

4 Es iſt wahr daß am 22 Auguſt abends 8 Uhr und abends
gegen 10 Uhr in meiner Wohnung ein Herr v Spalding im
Auftrage des Chefredakteurs des Berliner Lokalanzeigers
erſchien und mir eröffnete es ſeien der Redaktion Mitteilungen
zugegangen daß außer dem Major Fiſcher auch ein anderer
Offizier des Oberkommandos erhebliche Darlehen von der Firma
Tippelskirch erhalten habe zugleich wurde mir der Name dieſes
Offiziers genannt Spalding bat um die Ermächtigung daß die
Redaktion die Nachricht dementieren dürfe Dieſes Anſinnen
wies ich mit der Begründung ab daß mir von der ganzen Sache
nichts bekannt ſei und ich zunächſt den betreffenden auf Urlaub
weilenden Offizier befragen müſſe Die dienſtliche Antwort des
Offiziers ergab daß er allerdings nicht unbedentende
Schuldver pflichtungen für gelieferte Gegen
ſtände bei der Firma Tippelskirch und mehrfach auch Bar
darlehen von der Firma bezw einem Teilhaber
derſelben in einem Heu unter interlegung von
Wertpapieren erhalten hat Der betreffende Offizier bdegründete
ſein Verhältnis zu der Firma Tippelskirch damit daß die
Firma für ihn wie für andere Offiziere der Schutz
truppe die von früher her mit Tippelskirch befreundet waren
mehr den Charakter einer Bank gehabt habe bei der
auf dem laufenden Konto bald ein Guthaben bald ein Schuld
belrag geſtanden de Einen der Feſtſtellung dieſes
Tatbeſtandes erſchien auf meinem Dienſtzimmer nicht heimlich
ondern durch einen Offizier des Buregus angemeldet von
neuem ein Berichterſtatter des Berliner Lokalanzeigers

werden die Spaltenzeile oder dern
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit

20 Pfg berechnet und in der Geſchäfts
ſtelle von unſeren Annahmeſtellen
und allen Annoncen Expeditionen an
genommen Reklamen die Zeile 75 Pf

Erſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und Montags einmal

ſonſt zweimal täglich

Redaktion und Haupt Geſchäfts
elle Halle Gr Brauhausſtraße 17

eſchäftsſtelle Markt

h

Bouptwann Dannhauer der mitteilte daß dex Redaktion die
achricht über den betreffenden Offizier des Oberkommandos

r beſtätigt worden ſei und daß dieſelbe nunmehr die Ver
entlichung nicht mehr unterlaſſen könne Jch eröffnete dem

erichterſtatter daß der betreffende Offizier dienſtlich
nichts mit der Firma zu tun gehabt hätte und wie
ſich die der Redaktion bekannt gewordenen Geldverbindlichkeiten
des betreffenden Offiziers aufgeklärt hätten Jm Jntereſſe des
ſelben ſprach ich die Bitte aus von der Nennung des Namens
bei der Veröffentlichung abſehen zu wollen Ueber den Vor
gang habe ich ſofort dem unmittelbaren Vorgeſetzten Meldung
ritatter Im übrigen beziehe ich mich auf meine Erklärungen

zu 1 und 2

5 Was mein Auftreten als Mitarbeiter des Tag anbetrifft
ſo habe ich allerdings vor kurzem in einem im Tag veröffent
lichten Artikel die Vorwürfe zurückgewieſen die Abgeordneter
v Böhlendorff Kölpin in dieſem Blatte bezüglich des Baues der
Bahn Lüderitzbucht Keetmanshoop gegen Generalleutnant v Trotha
zu Unrecht erhoben hatte Die Abfaſſung dieſes Artikels erfolgte
auf Antrag des Generals v Trotha bei meiner vorgeſetzten
Dienſtbehörde und unter ausdrücklicher Genehmigung des Stell
vertreters des Reichskanzlers und des Chefs des Generalſtabes
der Armee

daß hinſichtlich derDie Nordd Allg Ztg erfährt weiter
den Oberſtleutnant Quade in ſeiner Ehre ſchwer angreifenden
Ausführungen in dem genannten Artikel bei der zuſtändigen
Staatsanwaltſchaft wegen Beleidigung Strafantrag
geſtellt worden iſt

Die Tägl Rundſchau erklärt ſie werde heute auf die An
gelegenheit zurückkommen wolle aber ſchon jetzt bemerken daß
ihre Angaben auf zweimaligen ausdrücklichen Erklärungen eines
Redakteurs des Berliner Lokalanzeigers bernhen Der
Berliner Lokalanzeiger ſelbſt erklärt den Angriff der Tägl

Rundſch gegen Oberſt Quade als unerhört und bemerkt Die
Behauptungen der Täglichen Rundſchau ſind von Anfang bis zu
Ende eine dreiſte Unwahrheit für die es keine andere Er
klärung gibt als die Angſt und den brennenden Rachedur ſt
ihrer durch die Kolonialſkandale bedrohten oder bereits be
laſteten Hintermänner

Der neue Mann im Kolonialamt
Ueber den neuen Leiter der Koloniglabteilung Bernhard Dern

burg hat ſich auch ſein Vater der Feuilleton Redakteur des
Berl Tagebl einem Berichterſtatter der Hamb Nachr

gegenüber folgendermaßen geäußert
Als Vater habe ich das gute Recht in erſter Linie daran

zu denken daß mein Junge ein ſehr erhebliches pekunläres
Opfer bringt Trotz dieſem Opfer hat er indeſſen als der
Ruf an ihn herantrat nicht einen Augenblick am ſeiner Pflicht
gezweifelt ihm Folge zu geben Er hat u a geglaubt dieſe
Entſchließung der deutſchen Bankwelt ſchuldig zu ſein um für
ſeine Perſon zu zeigen daß ihre Mitglieder da ſind wenn
man ihrer bedarf Mein Sohn ſetzt volles Vertrauen
in die Entwicklungsfähigkeit und die Zukunft der
deutſchen Kolonien und ſieht in ihnen einen koſtbaren
Beſitz des deutſchen Volkes Er iſt der Ueberzeugung daß
die Entwicklung auch in den Jahren feither in viel
ſchnellerem Tempo hätte geſchehen können
wenn ſie nicht künſtlich zurückgehalten worden
wäre Erwähnen möchte ich noch daß mein Sohn im Geiſte
ſeines Lehrers Siemens und deſſen ſtarkem nationalen Jnſtinkte
zu handeln ſich bewußt iſt wenn er ſich willig in den Dienſt
der ihm übertragenen Aufgabe ſtellt
Jn der Frankf Zta lieſt man zu dem Wechſel im Kolonial

amt Es handelt ſich diesmal weder um einen Eingriff
des Kaiſers noch um etwas Plötzliches Die Notwendigkeit
die Kolonialverwaltung zu reformieren iſt längſt erkannt worden
Auf den Gedanken eine kaufmänniſch erprobte Kraft an die
Spitze zu ſtellen iſt der Reichskanzler gekommen er hat
mit Dern burg verbandelt Die Sache läuft ſchon einige
Wochen und der Kaiſer hat einfach die Vorſchläge des
Reichskanzlers genehmigt Er kennt Herrn Dernburg
noch gar nicht und wird ihn wahrſcheinlich erſt morgen kennen
lernen wenn er ihn nachdem Erbprinz zu Hohenlohe ſeine
Abſchiedsaudienz gehobt hat zum erſten Male empfängt

Jn dieſem Falle iſt alſo alles ordnungsmäßig nach kon
ſtitutionellen Grundſätzen vor ſich gegangen Dieſe Vorgeſchichte
ſteht feſt und damit widerlegt ſich auch eine andere hie und da
aufgetauchte Vermutung daß der Reichskanzler um gewiſſer
maßen die Parteien der Linken über den bisherigen Verlauf der
Affäre Podbielski zu beruhigen den liberalen Bankdirektor hinter
dem man einen Freihändler vermuten könne in ein Reichsamt
berufen habe Es beſteht zwiſchen dieſen beiden Angelegenheiten
keinerlei Verbindung

Der Aufſtand in Deutſch Süädweſtafrika
Ein Telegramm aus Windhuk meldet Reiter Lorenz Lichtle

eb zu Winzenheim früher im Jnſ Reg Nr 88 am 28 Auguſt
n Holoog an Lungenentzündung geſtorben Reiter Joſeph

Bächle geb zu Möggenſchwehl früher im Jnf Reg Nr 169
am 28 Auguſt in Dawignab infolge einer Verwundung geſtorben
Am 29 Auguſt beim Ueberfall der Pferdewache bei WarmBeckies
gefallen Reiter Eduard Winter geb zu Oerlinghaufen früher
im Füſ Reg Nr 86 Gefreiter er e geb zu Hart
mannsdorf früher im Jnf Reg Nr war vermißt wurdeam 380 Auguſt mit Bauchſchuß tot aufgefunden

Pontins und Pilatnus
Jn der erwähnten Sitzung des Alldeutſchen Verbandes hat

ſich dort General v Llebert unter großer Heiterkeit
dahin geäußert Für meine Perſon kann ich ſagen Gelitten
unter Pontins und Pilatus wenn ich mit Pontius und
Pilatus die Herren in der Wilhelmſtraße bezeichnen darf
Der Redner hielt olfo Pontius Pilatus ſür zwei verſchiedene
Menſchen jedenfalls nicht übel

Bergban
Die gerſtagfgiquns des Bergbaues ſoll nach

Mitteilung der Diſch Bergwerksztg von der königlStaatsregierung beabſichtigt W den n der tontgngen

Wadhkbewegung

Der nationalliberole Verein in Magdeburg beſchloß der
Generalverſammlung dieam 13 September ſtattfindenden

B
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e zuſchlagen

Sentſcher Pfarrertas

Nachdr verb ß Bg Dresden 6 Sept
Zu der beuntigen Sitzung des Deutſchen Pfarrertages auf deren

Tagesordnung das Thema
Die Bedeutung des Religionsnunterrichts für die Erziehung

teht hatten ſich Vertreter des Sächſiſchen Kultusminiſteriums
Stadt Dresden eingefunden Referent über dieſes

wichtige Thema war Stadtpfarrer Schnitzer Kirchberg
Württemberg Wenn wir Pfarrer ſo führte er aus die wir

die Erziehungsaufgabe haben nicht nur an der Jugend ſondern
auch an den Erwaächſenen dieſe Frage behandeln ſo dürfen wir
dies nicht ausſchließlich vom kirchlichen ſondern nur vom
religiöſen Standpunkt tun vom Standpunkt des Heilands ihn
jammerte des Volks Ueber die Bedeutung des Religionsunter
richts beſteht wohl kein Zweifel Wenn Erziehung nach Peſtalozzi
heißt Menſchen zur Menſchlichkeit bilden ſo gehört Religion
zur erſten und höchſten Aufgabe des Menſchen und iſt die Krone
der Bildung Lebh Beifall Keine wahre Erziehung iſt
möglich ohne Religion Nun iſt unſere Zeit für den Religions
unterricht nicht gerade die beſte Jn der Schule herrſcht der
Jntellektualismus vor und die Schule kann wohl Geſchichts
tafeln und Bibelſprüche Vokabeln und Kirchenlieder lehren
aber Religion lehren das kann ſie nicht Cebhafte
Zuſtimmung Bibelſprüche und Kirchenlieder ſind wohl
der Ausdruck vorhanden geweſener Religioſität und ent
halten nalürlich auch religiös bildende Stoffe aber gerade zur
Aneignung der in ihnen enthaltenen Religion ſelbſt gehört mehr
als das bloße Gedächnis Sehr wahr und deshalb wird von
vielen Seiten die Abſchaffung des Religlionsunterrichts diskutiert
Die Religion ſoll als Fach verſchwinden Wenn wir auch dieſen
Beſtrebungen ſachlichen Ernſt zugeſtehen ſo möchte ich doch den
Religionsunterricht nicht preisgeben Die Schule hat die Aufgabe
die Geſinnung wie z B Vaterlandsliebe zu pflegen ſie darf
auch vor der Religion nicht Halt machen Speere werfen und
Götter ehren das iſt ein nraltes Erziehungsprogramm Recht
verſtanden bleibt dieſer Satz ein Vorbild für alle Zeiten Großer
Beifall Jn letzter Zeit ſind gewichtige Zwelfel erhoben worden
an dem Erziehnngserfolg des Religionsunterrichts ja man hat
geſagt an der religiöſen Abſtumpfung unſerer Zeit ſei nur der
Religionsunterricht ſchuld Bewegung der uns durch ſeinen
ſchulmäßigen Betrieb die Religion ſchon in der Kindheit verekelt
habe Zuſtimmung Wir wiſſen alle wie viel Wahres an
dieſem Einwurf iſt Schuld an dem beſtehenden Zuſtand iſt aber
nur die Methode Als Grundlage für den Religions
unterricht muß die Bibel dienen dieſes literariſch ſo
wertvolle Buch das alle anderen Bücher ſelbſt die Bücher der
alten Babylonier in dem Punkte um eine Welt überragt als
es uns eine Fülle von Perſönlichkeiten näher bringt deren
Leben von der Realität Gottes ergriffen iſt Nach ſolchen Per
ſönlichkeiten ſehnen ſich die Kinder Dann hat der Religions
unterricht in unſerer Zeit noch eine große Aufgabe Den Kindern
vie Konflikte zwiſchen Glauben und Wiſſen erleichtern zu helfen
die infolge des Wandels in Natur und Welterkennen unver
meidlich ſind Deshalb iſt eine richtige Belehrung über die Art
der Offenbarung Gottes notwendig Das Verbältnis von Wahr
heit und Dichtung in der Religion von geſchichtlicher Wirk
lichkeit und allgemeiner aber doch objektiver Wahrheit muß dem
Schüler klar werden Er muß auch die ſagenhaften Beſtandteile
der heiligen Urkunde würdigen lernen damit ſie ihm nicht zu
einer Klippe für ſeinen Glauben werden Lebhaſter Beifall

u

Bei der weiteren Beratung des Religionsunterrichts in den
Volksſchulen wurden auf dem Allgemeinen deutſchen Pfarrertag
die ſchärfſten Angriffe gegen den Lehrerſtand gerichtet
Pfarrer Collien aus Ratenſtädt warf den Lehrern Materialis
mus vor Tiedge Wittſtock Die Lehrerſeminare ſeien oft
nichts als geiſtige Maſtkuranſtalten in denen vielfach
gegen die Geiſtlichkeit gehetzt werde durch ſchlffbrüchige Theologen
Superintendent Schrammer nahm die Lehrer gegen den Vor
wurf ſie lernten nach der Seminarzeit nichts mehr in Schutz
Jn langjähriger Tätigkeit als Kreisſchulinſpektor habe er ſich
vom Gegenteil überzeugt Ebenſo nahm Superintendent
Treichel aus Ratzebur in Pommern die Lehrer in Schutz
Dieſe nähmen es ſehr ernſt mit ihrem Beruf ſie verdienten
herzliches Vertrauen

A u 6 Lan d

Die öſterreichiſchungariſchen Seemanöver
Jn den politiſchen Kreiſen Jtaliens erregt es großes Aufſehen

daß das öſterreichiſche Geſchwader einen Scheinangriff auf
den italleniſchen Ort Fano ausgeführt haben ſoll

Konflikt Spaniens mit dem Vatikan
Nachdem die ſpaniſche Regierung dem Vatikan eine Liſte der

für die Geſandtſchaft am heiligen Stuhl in Betracht kommenden
Diplomaten vorgelegt hat ohne daß hierauf eine Antwort erſolgt
wäre iſt in dieſer Frage tatſächlich ein Aufſchub eingetreten
Man ſpricht von der Zurückberufung des gegenwärtigen Nuntius
Rinaldini Es ſſt auch die Rede davon das Konkordat
zu kündigen ohne die Ausarbeitung des Vereinsgeſetzes
abzuwarten

Dänemark
Die ruſſiſche Kaiſerjacht Polarſtern mit der Zarin

Witwe an Bord und die engliſche Königsjacht Victoria and
Albert mit der Königin von England an Bord ſind
geſtern nachmittag vor Kopenhagen eingetroffen

Die ruſſiſchen Wirren
Zu der Gefangenenbefreiung in Warſchau

über die ſchon kurz berichtet wurde melden die ſchleſiſchen
Morgenblätter Der Direktor des Feſtungsgefängniſſes in
Warſchau wurde nachts von ſechs wachthabenden Soldaten er
ſchoſſen und der Eingang zu den Kafematten geſprengt Sämt
liche Nachtaufſeher wurden geknebelt 56 Mitglieder des revo
lutionären Komitees wurden befreit Die menternden Soldaten
ſind mit den Befreiten geflüchtet

Gärung in Befſſarabien
Der N Fr Preffe wird gus Bukareſt gemeldet Aus

Beſſarabien treffen Berichte über den Ausbruch großer Un
ruhen in Bolgrad ein Der Gouverneur ließ die früheren
Dumamitglieder Roman Jakob Diminetz und Johann Galatziano
verhaften Die Vevölkerung befreite ſie gewaltſam Jn
mehreren Gemeinden revoltlerten die Bauern und ſperrten die
Steuereinnehmer ein Als Koſaken anfgeboten wurden wurden
ſie von den Bauern mit Gewehren bedroht Die Koſaken
weigerten ſich gegen die Bauern einzuſchreiten und mußten

eben werden Jn allen Dörfern nimmt die Gä
g zu

Wie kretſcy r Georg von Kreta
ie kretiſche Nationalverſammlung richtete an die Schutzmächteein rin in dem die Beibeholtung des Prinzen Georg i

Oberkommiſſar für Kreta verlangt wird

Ein RNivale Bryaus
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nan vorgeſchlagenen Eiſehat ſich als Gegner der von
bahnverſtaatlichung erklärt

Halke und Umgegend
Halle 7 Sept

Beſtattung des Magiſtratsſekretärs Merkert Mitten aus dem
vollen Leben aus reicher verdienſtvoller geſegneter Arbeit
heraus iſt der Magiſtratsſekretär Wilhelm Merkert in die
Ewigkeit abgerufen worden Seit länger als einem Vierteltahr
hundert ſtand der zunächſt im Bureandienſt erprobte Mann mit
an der Spitze der ſtädtiſchen Steuerverwaltung Was er hier
in Treue geleiſtet und geſchaffen hat das bleibt bei ſeinen Vor
geſetzten und Kollegen unvergeſſen Beſondere Verdienſte auch
um die kirchlichen Verhältniſſe hat er ſich dadurch erworden daß
er auch die Steuergeſchäfte des Parochialverbandes mit feſter
treuer Hand geführt hat Vier Jahre lang hat der Entſchlafene
auch der kirchlichen Gemeindevertretung der Neumarktgemeinde
angehört bis zu ſeinem gegen Ende 1905 erfolgten Wegzuge aus
der Gemeinde Seine treue Arbeit wird noch manchmal ver
mißt und von vielen die in ſie Einblick bekommen haben in
dankbarer Erinnerung bewahrt werden Welcher Achtung ſich
der Heimgegangene erfreute das zeigte geſtern nachmittag 5 Uhr
die enorme Beteiligung an der Beſtattung auf dem Stadtgottes
acker Die Herren Erſter Bürgermeiſter Dr Rive Stadträte
Dr Keferſte in und Dr Krahmer ſowie viele Sekretäre
und Aſſiſtenten aus der Stadtverwaltrng gaben dem verehrten
Beamten das letzte Geleit Anch die Herren Oberpfarrer
Knuth und Superintendent a D Saran befanden ſich unter
dem Trauergeleite Der Stadtfingechor eröffnete die Trauer
feier mit dem Geſang Was Gott tut das iſt wohlgetan Auf
dem Wege zum Friedhofe wobei Magiſtratsbeamte dem Sarge
Palmwedel voraustrugen erklang das feierliche Lied Jeſnus
meine Zuverſicht Den Beſchluß der Tranerfeler bildete der
Geſang von Wenn ich einmal ſoll ſcheiden Jn ernſten Worten
würdigte Herr Paſtor Meinhof die Verdienſte des Ver
ſchiedenen Reich waren die Kranzſpenden welche den Sarg
bedeckten So waren letzte Blumengrüße entboten worden vom
Magiſtrat vom Stenerbureau von der Steuerkaſſe vom Orts
verband der Gemeindebeamten vom Parochialverbande und von
der Wilhelm Anguſta Stiftung

Die kirchliche Wählerliſte wird jetzt geſchloſſen und dann an
beſtimmten in jeder Gemeinde bekannt zu gebenden Stellen zur
Einſichtnahme ausgelegt werden Etwaige Einwendungen gegen
die Liſte könnrn nur während der 14tägigen Auslegefriſt bei dem
Kirchenrat der betreffenden Gemeinde angebracht werden Nur
bei ordnungsgemäßer Eintragung in die Wäßhlerliſte kann ein
Wahlberechtigter ſein Wahlrecht gültig ausüben

Jn der Johannisgemeinde wird die neue dritte Pfarrſtelle mit
Genehmigung der Behörden zum 1 Oktober errichtet Die Wahl
für ſie dürfte ſchon in nicht zu ferner Zeit ſtattfinden Die Ge
meindekörperſchaften haben beſchloſſen von Gaſtpredigten für
dieſe Wahl abzuſehen Für die Entwickelung der ktrchlichen Zu
ſtände in der Gemeinde iſt die Beſetzung der neuen Stelle von
Bedeutung Denn in der Gemeinde öffnet ſich ein großes und
nicht leichtes Arbeitsfeld

Das ſtädtiſche Miſſionsfeſt ſoll am 26 September abgehalten
werden und zwar durch einen Gotltesdienſt der nachmittags
5 Uhr in der Johanniskirche ſtattfindet und durch eine Nach
verſammlung abends 8 Uhr im Evangeliſchen Vereinshauſe Es
iſt gelungen für den Gottesbienſt den Pfarrer Keller aus
Döbeln i S als Feſtprediger zu gewinnen Abends 8 Uhr wird
den Hauptvortrag vorausſichtlich Herr Miſſionar Lic Warnectk
der Sohn des bekannten hieſigen Profeſſors D Warneck des
Altmeiſters heimiſcher Miſſionsarbeit halten

Die 36er fuhren geſtern früh 625 Uhr mit Sonderzug ins
Manöbvergelände in die Altmark Die Fahrt ging bis Stendal
Am 19 d M kehrt das Regiment in die Garniſon zurück

Vom Mörder Salbeh Meldungen auswärtiger Blätter vom
5 d M beſagen Der Mörder Erich Salbey der in Erfurt
die Feſtkartenverkäuferin Eliſe Gebhardt erſchoß und dann einen
Selbſtmordverſuch unternahm wird morgen früh zur Beobachtung
ſeines geiſtigen Zuſtandes aus der Unterſuchungshaft nach der
Jrrenanſtalt Nietleben gebracht Wie ſich jetzt herausſtellt hat
Salbey als Verleger umfangreiche Betrügereien verübt
Nach Erkundigungen an zuſtändigen Stellen trifft dieſe Nachricht
nicht zu Salbey iſt geſtern nicht in die Nietlebener Anſtalt
S worden Auch in die Nervenklinik wurde er nicht
gebracht

Bründe Am Donnerstag nachmittag gegen 2 Uhr entſtand in
der Bodenkammer des Kaufmanns D in der Rudolf Haym
ſtraße ein Brand Die Feuerwehr wurde alarmiert doch als
dieſe eintraf war das Feuer ſchon von Hausbewohnern
gelöſcht Geſtern abend gegen 11 Uhr kam in der Niederlage
von Haring Rummel Leipzigerſtraße 79 Feuer aus welches
nach ſtündiger Tätigkeit der Fe uerwehr gelöſcht wurde

Krämbpfe Geſtern nachmittag wurde ein reiſender Handwerker
vor dem Hotel Europa von Krämpfen befallen Jm Kranken
wagen fuhr man ihn in die Klinik

Jn die Saale gefallen Geſtern vormittag gegen 10 Uhr fiel
ein in der Nähe der Genzmer Brücke ſpielendes dreijähriges
Mädchen in die Saale kounte aber von ihrem hinzueilenden
r deigen Bruder der den Unfall ſich ereignen ſah gerettet
werden

mm

Gerichtsverhandkungen
Strafkammer

b Halle 5 Sept
Der Varbierher Richard H hier erhielt wegen Vergehens

gegen 8 184 Abſatz 3 des Reichsſtrafgeſetzbuches eine Geld
ſtrafevon drei Mark oder einen Tag Gefängnis Er hatte
im Schaufenſter ſeines Barbierladens ein Plakat mit der Auf
ſchrift Pariſer Gummiartikel ausgehängt Der Staatsanwalt
batte 25 Mark Geldſtrafe oder 5 Tage Gefängnis beantragt

Der Handlungsgehilfe Guſtav derzeit in Görlitz war ange
klagt im Frühjahr als Buchhalter eines hieſigen Geſchäfts zwei
Vorſchußzettel für Angeſtellte gefälſcht zu haben indem er die
Ziffern nachträglich in höhere umänderte um den Ueberſchuß
für ſich ſelbſt einziehen zu können Es war ihm jedoch nur ein

all nachzuweiſen in dem er auf einer Quittung über 20 Mark
orſchuß die Ziffer 20 in eine 40 verfälſcht hatte Er wurde

bafür zu zwei Wochen Gefängnis verurteilt
Ein ſehr gefährlicher Schwindler ſtand in der Perſon des

26 jährigen Kellners Alwin zurzeit ohne vor Gericht
Trotz ſeiner Jugend hat hauptſächlich wegen Diebſtahls und
Betrugs ſchon ſechs Jahre im Gefängnis und zwei Jahre im Zucht
haus zugebracht Heute wurde er zu weiteren fünf Jahren Zucht
haus fünf Jahren Ehrverluſt 1050 M Geldſtrafe und Stellung
unter Polizeiaufſicht verurteilt Er hat in der Zeit vom Mai
bis Juli d J in Halle und Landsberg ſieben Betrügereien
und einen Diebſtahl verübt Mit Vorliebe betreibt er
Fahrradkäufe oder Zechprellereien auch in Lokalen mit Damen
bedienung Um Vertrauen zu erwecken zahlt er zunächſt einekleinere g bar und legt dann als angeblicher Viehhändler

Mehlreiſender c einen größeren Pump an Zum Schluß ſpen
diert er in der Regel einige Flaſchen Sekt Bei mehreren ſeiner
Betrugsfälle konnte man im Zweifel ſein ob man ſich mehr
über die Unverſchämtheit des Betrügers oder über die Ver
trauensſellgkeit der Betrogenen wundern ſolle Jn einem
Landsberger Gaſthof machte er des Abends eine Zeche in Höhe
von 22 als ihm am andern Morgen die Rechnung vor

Wie der Tribune aus Waſhington gemeldet wird beabſichtigt
der S enotor Bailes aus Texos ſich von der demokratiſchen

gelegt wurde ſagte er mit anſcheinend höchſt beſriedigter Miene
Ab bloß 22 Mark Das iſt ja wirklſch nicht viell Wiſſen

Sie was Herr Wirt dann geben Sie mir d e e eoch noch 8 M
in bar dazu dann macht s gerade 25 Mark MartJhnen dann einen Schnuldſchein bis zum 1 Juſt ſ ich
ſeltſame Anerbieten fand auch wirklich Annahme Der St Das
anwalt erklärte den Angeklagten für abſolut unverbeſſerlſ rats
bielt es daher bei ſeiner Gemeingefährlichkeit für geboten und
auf möglichſt lange unſchädlich zu machen Das Gericht ert ihn
ſeinem Antrag gemäß auf die oben angegebene Strafe nnte

Schöffengericht

p Halle 5 Sept
Der Grubenarbeiter Albert E war im Juni d J von Bre

nach Harsdorf verzogen Obwohl er den Ortbvorſieher t
Branitz wiederholt um eine Abmeldebeſcheinigun von
beten hatte blieb dieſe beharrlich aus Da er ſich infolge e
bei dem Schulzen ſeines neuen Wohnorkes nicht ordnung
anmelden konnte erhſelt er ſchließlich ein Strafmandet ſögnis
von 1,50 M Hiergegen hatte er Berufung eingelegt da V
Schuld nicht auf ſeiner Seite ſei Der Ortsvorſieher v e
Branitz habe ihm anf ſeine wiederholte Bitte um eine Abmelde
beſcheinigung ſtets erwidert das eile ja nicht ſo ſehr er we de
die Sache ſchon ſelbſt mit dem Harsdorfer Schulzen abmach
Offenbar ſei dann aber vom Schulzen die Sache vergeſſen
worden Dieſe Ausſage des Angeklagten wurde vom beſagie
Schulzen heute in aller Gemütsruhe als durchaus wahrheſts
gemäß bekräftiat Auf dem Lande mache man ebe
alles viel einfacher als in der Stadt Da arbeite
man ſich gegenſeitig Hand in Hand und mache das meſſte
mündlich ab Dabei könne es denn allerdings vorkommen daß
man einmal etwas vergeſſe Und das ſcheine ihm ja leider auch
im vorliegenden Falle paſſiert zu ſein Auf die Frage des Vor
ſitzenden ob denn wohl der Landrat mit ſolcher mündlichen
Geſchäftsführung zufrieden ſei antwortete das biedere Orts
oberhaupt von Branitz mit verſchmitztem Schmunzeln Ach das
geht alles Die Folge dieſer ländlichen Offenherzigkeiten war
ugtürlich die Freiſprechung des Angeklagten Dem vergeßlichen
Ortsſchulzen aber gab der Vorſitzende den guten Rat mit auf
den Heimweg in ſolchen Dingen künſtig doch ja etwas vor
ſichtiger zu Werke zu gehen damit der Landrat gegen ſein ab
gekürztes mündliches Verfahren ſchließlich nicht doch noch einmat
energiſchen Einſpruch erhebe Doch der Schulze von Branitz
ließ ſich nicht verblüffen ſondern ging mit der Bemerkung
Ach er wird doch nicht vergnügt lächelnd von dannen
Ueber Klagen wegen zu ſchnellen Fahrens mit Kraftfahrzeugen

haben wir ſchon wiederholt zu berichten gehabt Auch heute kam
dieſes Thema wieder zu gerichtlicher Erörterung in nicht weniger
als drei Fällen Die Angeklagten waren im Automobilſport
koſtüm erſchkenen Jn geradezu frevelhaft wilder Weiſe ſoll
nach dem Vorwurf des Amtsanwaltes der Fabrikbeſitzer Fritz B
aus Magdeburg mit ſeinem Antomobil am 2 Mal durch die
Trothaerſtraße gefahren ſein Er war daher in eine Polizei
ſtrafe von 30 M genommen worden gegen die er Berufung ein
gelegt hatte Die Beweisaufnahme ſiel jedoch zu nngunſten des
Angeklagten aus Das Antomobil war mit ſolcher Eile durch
die Straße geſauſt daß es Paſſanten ganze Mengen von Sand
und Staub in die Augen trieb Das Gericht ſah ſich deshalb
veranlaßt die Polizeiſtrafe noch um 10 alſo auf 40 M
zu erhöhen Raſende Fahrgeſchwindigkeit wurde ferner
dem Zahntechniker Karl L und dem Markſcheider Richard Sch
aus Leipzig ſchuldgegeben Beide waren am 17 Juni durch
Gröbers im Automobil gefahren Der dortige Gendarm hat eine
Vorrichtung getroffen nach der er die Fahrgeſchwindigkeit genau
bemeſſen kann Für gewöhnlich wird die 9 Km Geſchwindigkeit
der Kraftfahrzeuge von den Polizelbeamten nur vergleichsweiſe
ermittelt nach dem Maßſtabe des Fortbewegungstempos eines
kurztrabenden Pferdes Bei ſolchen Abſchätzungen nach dem
bloßen Augenmaß ſind natürlich Jrrtümer leicht möglich Der
Meßapparat des Gendarmen von Gröbers fungiert dagegen
exakt und hat dem Dorfe Gröbers in der Automobilzeitung
bereits die ſpöttiſche Bezeichnung Automobilfalle ein
getragen Auch die beiden Leipziger Automobiliſten ſind in
dieſe Falle geraten und das Halleſche Schöffengericht tat ihnen
nicht den Gefallen ſie daraus zu befreien Trotz ihrer
Bemühungen ihre Fahrgeſchwindigkeit als die vorſchriftsmäßige
neunkilometrige darzutun verblieb es bei den ihnen zuerkannten
Polizeiſtrafen von 40 und 20 M Mehr Glück mit ſeiner
Berufung hatte ein Halleſcher Automobilfahrer der Kaufmann
Paul H hier Er ſoll am Abend des 28 Juni zu ſchnell über
einen hieſigen Platz gefahren ſein wurde aber freigeſprochen

Der Tiſchlerlehrling G hatte nach Anſicht des Fortbildungs
ſchullehrers eine Zeichnung nicht ordentlich angefertigt Er
ſollte deshalb wegen Unfleißes eines ſchönen Juliabends mehrere
Stunden nachſitzen G verlor jedoch ſehr bald die Geduld und

be Die kurze Freude muß er nun mit 6 M Geldſtrafe
üßen

n e

Provinzialnachrichten
8 Nietleben 6 Sept Die Schönbrodtſche Ziegelei

ſoll zum 1 Oktober in den Beſitz des Fuhrwerksbeſitzers Reiche
in Halle übergehen die Leitung bleibt in den Händen des bis
herigen Ziegelmeiſters Hetzſchold

Weißenfels 6 Sept Jugendliche Selſtmörderin
Die ledige Frida S hatte ſich unerlaubterweiſe mit jungen
Leuten in der Nacht umhergetrieben und deshalb Strafe vom
Vater zu gewärtigen Um ihr aus dem Wege zu gehen ſuchte
ſie den Tod in der Saale

Stößen 6 Sept Feuerlärmj ertönte geſtern mittag
Es brannte im Traug Reifarthſchen Gehöft im benachbarten
Görſchen Das Feuer war in der Scheune zum Ausbruch ge
kommen und griff ſo ſchnell um ſich daß die gefüllte Scheune
und ein Stallgebäude in kurzer Zeit ein Flammenmeer bildeten
und bis auf den Grund niederbrannten Jn der Scheune
wurden ca 300 Schock Getreide ein Raub der Flammen Den
Bemühungen der Feuerwehr gelang es das Feuer auf ſeinen
Herd zu beſchränken und die angrenzenden Gebäude zu retten
m e iſt verſichert Ueber die Entſtehungsnurſache ver
autet nichts

Königerode 6 Sept Jm Jauchenloch des väterlichen
Gehöfts ertrank die zweijährige Enkelin des Landwirts Karl
Rennecke während die Angehörigen mit der Grummeternte auf
dem Felde beſchäfttgt waren

Bleicherode 6 Sept Altertumsfund Beim Chauſſee
bau Bleicherode Kehmſtedt wurden am Lemberge ſieben alte
Schwerter und eine Lanzenſpitze gefunden Von den Schwertern
war das größte 80 em lang Die Sachen ſind dem Herrn
Provinzialwegebauauſſeher Hamel übergeben worden und werden
dem Provinzialmuſeum in Halle übermittelt werden

Tilleda 6 Aug Der Ortsſchulze Bodeſ legte ſein
Amt krankheitshalber nieder

Wittenberg 6 Sept Ueberfahren wurde von dem
geſtrigen Nachmittagszuge der 60jährige Schraänkenwärter Globig
aus Elſter Der Mann wurde mit demſelben Zuge nach Witten
berg gebracht und ſterbend dem Paul GerhardtStift zugeführt
wo er noch geſtern abend ſtarb Der alte Mann hatte ſeine
Schranke für den Zug geſchloſſen und hat dann verſucht dich
vor dem Zuge das Gleis zu überſchreiten

Vernburg 6 Sept Ein geliefert Jm Jahre 1904wurde der Wildhändler Art Retn ecke on Wordh eben von
der hieſigen Strafkammer wegen Beihilfe zu einem Verbrechen
zu 6 Monaten Gefängnis verurteilt Er ſollte darauf zum
Strafantritt von Gendarmen abgeholt werden wußte ſich aber
der Verhaftung e zu entziehen daß er unter der r
ſpiegelung von ſeiner Frau Abſchied nehmen zu wollen r
mals ins Haus zurücktrat und ſodann durchs Küchenfenſter en
floh Es gelang ihm auch nach Amerika zu entkommen wo
im aber nicht am beſten erging Da er ſich obdachlos umber
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Fernea e
rde er jetzt durch Schub nach Deutſchlannunmehr in van äelge r rer Deſſaxer

u 6 Sept Die Gründung einer Deſſaue x a reif iſt wie geſtern im hieſigen Gaſtwirts
Fachverein mitgeteilt wurde geſichert Außer vielen Privaten

üben bereits 80 Gaſtwirte an ihrer Spitze der Gaſtwirtsfach
verein mit ſeinem ganzen Vermögen Aktien gezeichnet Die Be
teiligung von weiteren 80 Wirten iſt zugeſagt

Oſterode Harz 6 Sept Dopp elmord Heute
morgen wurden die Rentnerin Witwe Reinhard und ihre
Geſellſchafterin in der Wohnung ermordet aufgefunden Der Frau
Reinhard war mit einem Beil der Schädel zertrümmert dem
Fräulein iſt der Hals durchſchnitten worden Der Mord iſt an
ſcheinend geſtern abend begangen worden

Menſelwitz 6 Sept Auf Grube Heureka ſtreiktenn 140 Mann die vom Verband unterſtützt werden
Gefahr auf Ausdehnung des Streiks auf andere Werke iſt noch
nicht vorhanden

Ronneburg 6 Sept Bezirksarzt Medizinalrat
Dr mod Findeiſen ſtarb nach ſchweren Leiden im Alter
von 68 Jahren

Weimar 6 Sept Der Neuſtädter Kreis erhält
kein eigenes Landgericht ſondern die Vorlage betr Aufhebung
der Gerichtsgemeinſchaft mit R j L wird in derſelben Geſtalt
wie ſie dem letzten Landtog vorgelegen hat auch dem Anfang
Oktober wieder zuſammentretenden Landtag vorgelegt

Apolda 5 Sept Die Bierpreiſe Gegenüber dem
Beſchluß der Wirteverſammlung den Aufſchlag auf Bier von
2 M ganz abzulehnen beſchloß die hieſige Vereinsbrauerei
Aktien Geſellſchaft den Aufſchlag auf 1 M herabzuſetzen

x Stadtſulza 6 Sept Einb ruch Jn der hieſigen Halte
ſtelle der Saale Unſtrutbabn wurde in vergangener Nacht ein
gebrochen Ein Fenſter des Gebäudes wurde zertrümmert durch
das der oder die Einbrecher in das Jnnere gelangten Hier
wurde das Schalterfenſter zerſtört und durch dieſes ging es in
das Dienſtzimmer Dort hatte man einen Koffer den der
Reiſende der Firma Löwenſtein in Eiſenach am Abend vorher
zur Aufbewahrung übergeben zerſchnitten und aus ihm nahezu
100 Mark geſtohlen Jn der nicht weit davon entfernten Halte
ſtelle Auerſtädt war ebenfalls eingebrochen jedoch wurde hier
nichts erbeutet Jn beiden Halteſtellen war früher ſchon wieder
holt eingebrochen worden Von den Einbrechern fehlt noch
jede Spur

X

Oermiſchtes

Der Kindesmord im D Zuge Die Staatsanwaltſchaft in
Hamburg ermittelte als Mörderin des aus dem Frankfurter
Schnellzuge geworfenen neugeborenen Kindes das 2ljährige
Dienſtmädchen eines in Weſterland Sylt weilenden Marburger
Profeſſors Das Mädchen iſt geſtändig und wurde nach Lüne
burg transportiert

Eine heftige Gasexplofion richtete in der Wohnung des Lehrers
Haſſelbacher in Brandenburg a H große Verwüſtung an Frau
Haſſelbacher flog durch zwei Räume und trug ſchwere Brand
wunden davon Ein Penſionär wurde leicht verletzt

Die Unterſuchung über den Fahrkartenſchwindel in Hamburg
hat größere Unterſchleife zutage gefördert als urſprünglich an
genommen wurde Bei dem verhafteten Aufſeher Voigt ſind
Karten und Fahrſcheinhefte für größere Strecken ſogar bis in
die Schweiz vorgefunden worden Er ſoll täglich 25
Sonntags ſogar bis zu 60 M unterſchlagen haben Voigt
beabſichtigte mit dem veruntreuten Gelde ein Fahrradgeſchäft zu

hen Es wurden insgeſamt etwa 4000 M bei ihm ge
unden

Selbſtmord oder Verbrechen Jm Kieler Hohenzollernpark
wurde die Leiche einer 20 jährigen Berliner Dame im Waſſer
aufgefunden Die Leiche wies eine Kopfverletzung auf ſo daß
ein Verbrechen wahrſcheinlich iſt

Familiendrama Geſtern früh wurden der Beſitzer einer
Bonbonfabrik in Schleswig namens Jepſen und deſſen Ehefrau
tot aufgefunden Die Frau lag im Bette mit deutlich ſicht
baren Strangulationsmalen am Halſe während der Mann in
dem Stallgebäude erhängt aufgefunden wurde Beide hatten
noch den Abend zuvor an einer Feſtlichkeit teilgenommen

Die Straßenkrawalle in Breslau Fünfundneunzig wegen des
Krawalls am Striegauerplatz in Breslau zur Unterſuchung
Gezogene erhielten am Mittwoch den Beſchluß des Landgerichts
zugeſtellt wegen Unzulänglichkeit des Belaſtungsmaterials ſei
das Verfahren gegen ſie eingeſtellt Achtundachtzig von
ihnen darunter eine Arbeiterfrau und der bekannte Arbeiter
Biewald mit der abgehackten Hand waren der Bresl Ztg
zufolge des Aufruhrs beſchuldigt geweſen Sieben anderen war
Nötigung Beleidigung und Streikterrorismus zur Laſt gelegt

Der ſpaniſche Bergarbeiterſtreik Die Bergarbeiter in der Um
gebung von Bilbago haben beſchloſſen die Arbeit wieder auf
zunehmen Der Bäckerausſtand in Coruna iſt beendet

Fenersbrünſte Jn Roubair brach infolge der Exploſion
eines Naphthafaſſes in der Fabrik von Lefèvre eine Feuersbrunſt P
aus wobei vier Perſonen tödliche Brandwunden erlitten unter
ihnen auch der Beſitzer der Fabrik Jn Colombo Ceylon
ſtehen mehrere Petroleumreſervoirs in Flammen die Nachbar
ſchaft iſt von dem Rieſenbrand bedroht

Die Erbebenkataſtrobhe in Chile Ueber die ganze Provinz
Valparaiſo iſt neuerdings der Belagerungszuſtand ver
hängt worden

Der Selbſtmord in Philadelphia Es iſt eine Aufzeichnung
des früheren Präſidenten der Real Eſtate Truſt Company
Hipplem die er vor ſeinem Selbſimorde gemacht hat aufgefunden
worden Jn dieſer heißt es daß Segal alles Geld erhalten habe

Er ſelbſt ſei hintergangen worden und trage allein die Schuld

Tehte Nachrichten und Telegrammr

Das Kaiſerpaar in Breslau
Vreslau 7 Sept Geſtern um s5 Uhr trafen der Kaiſer

und die Kaiſerin Prinz und Prinzeſſin Eitel Friedrich
Prinz Auguſt Wilhelm und Prinz Oskar mit dem Sonderzug
auf dem Hauptbahnhof ein Auf dem Bahnſteig fand großer
militäriſcher Empfang ſtatt Die Ehrenkompagnie wurde eſtellt

n Grenadier Regiment König Friedrich Wilhelm II Nr 10
Us der Kaiſer und die Kaiſerin auf dem Bahnhofsplatz er
hienen wurden dieſelben von der dichtgedrängten Menge die
en Platz umſäumte mit ſtürmiſchen Kundgebungen empfangen
er Kaiſer in der Uniform der LeibKüraſſiere mit dem Bande

es Schwarzen Adlerordens begab ſich zu Pferde die Kaiſerin
zu Sagen die Feſtſtraße entlang zunächſt zu dem Kaiſer
i üdelmeDenkmal wo die ſtädtiſchen Behörden Luf

Ung genommen hatten Die Eskorte ſtellte das Leib
nie ſſter Regiment Großer Kurfürſt Nr 1 Die Feſtſtraße

ang bildeten Truppen der Garniſon Spalter
hat elan 7 Sept Am Kaiſer Wilhelm DenkmalLiten auf der Tribüne die Mitglieder des Magiſtrats und der
S iverordnetenverſammlung mit ihren Damen Platz ge
pemmen Vor der Tribüne ſtanden 30 Ehrenjungfrauen ſowie
Tag L erbürgermieiſter Hr Bender der Herzog von
jan enberg in ſeiner Eigenſchaft als Ehrenbürger Bres
a a die Herren des Feſtlomitees Als der Wagen

ſaß alſerin neben der die Prinzeſſin Eitel FriedrichUriten d der Kaiſer zu Pferde vor der Tribüne
eine Begtaglete v u barer de Dr i nder

igsanſprache an u Kaiſer au e derKaiſer in ſolgeder Rede antwortete
ſage Jhnen meinen herzlichſten Dank für die treuen

eegeeegeeeo erereerS ar eere F
d gebracht und S e e n e d t he

orte die Sie ſoeben namens der Stadt ana ſage Jhnen ebenſo den innigſten Kaiſerin und
meinen für die wundervolle Ausſchmückung der Stadt und
den herzlichen warmen Empfang den die Bürgerſchaft uns
bereitet hat Daß die Breslauer ſtets an unſerem Hauſe
feſt und treu gehalten haben das weiß ich Aber ich
bin hocherfreut es von en wiederum zu hören
umal wir jetzt an der Schwelle einer Hundertjahrfeier
teben voll ſchmerzlicher Erinnerung Aber wir dürfen
auch daran gedenken was an Tatkraft auf Schleſiens Boden
entſproſſen iſt und wie oft Schleſiens Söhne für ihren König
gefochten haben Von hier aus iſt der Aufruf ergangen der
das ganze Vaterland zu gemeinſamer Erhebung und neuem
Wirken führte Es iſt mir eine Freude daß es mir vergönnt
geweſen iſt nach langer Arbeit und langer Ueberlegung der
Provinz Hilfe geben zu können gegen die ſtarken klimatiſchen
Gefahren die ihr drohen und die ſo oft des Landes
Gedeihen hinderten Jch hoffe daß von den Arbeiten
die in der Beziehung gemacht werden dem Lande der größte
Vorteil erwachſen möge Was die Techniſche Hochſchule
betrifft ſo gehört ſie nach Breslau weil die Provinz
Schleſien nächſt der Provinz Weſtfalen die größte Jnduſtrie
hat Jch wünſche daß die Hochſchule der Stadt und der
Provinz zu reichſtem Segen gereichen möge und daß ſie
führende und treibende Geiſter für das Land und die Jnduſtrie
hervorbringen möge Nochmals ſage ich Jbnen meinen herz

n Dank den ich Sie bitte der Bürgerſchaft zu über
mitteln
ierauf überreichte die Tochter des Bürgermeiſters Fräulein
da Bender der Kaiſerin einen Blumenſtrauß indem ſie

ein von Paul Keller verfaßtes Gedicht ſprach Nachdem die
Kaiſerin gedankt hatte brachte Oberbürgermeiſter Dr Bender
ein dreifaches Hoch auf den Kaiſer und die Kaiſerin aus in das
die Feſtverſammlung und das Publikum begeiſtert einſtiminten
Die Majeſtäten ſetzten darauf ihren Weg zum Königlichen
Schloſſe fort wo ſie Wohnung nahmen Vor dem Schloſſe
hatte eine Ehrenkompagnie des Grenadier Regiments Nr 11
König Friedrich III Aufſtellung genommen Jm Schloſſe fand
darauf großer Zivilempfang ſtatt Das Wetter iſt trübe

Breslau 7 Sept Der Kronprinz iſt geſtern abend um
9 Uhr von München kommend hier eingetroffen

Breslan 7 Sept Außer König Friedrich Auguſt vonSachſen find Erzherzog Friedrich von Oeſterreich
ſowie der Herzog von Connaunght im Laufe des geſtrigen
Nachmittags hier eingetroffen

Breslan 7 Sept Der Kaiſer hat dem Kardinal Fürſtbiſchof
Kopp dem Oberpräſidenten von Schleſien Grafen Zedlitz
Trützſchler und dem Herzog von Ratibor den
Schwarzen Adlerorden verliehen

Krontiſche Ausſchreitungen
Finme 7 Sept Nachdem es bereits vorgeſtern zwiſchen

kroatiſchen Sokoliſten weil dieſe Fiume als kroatiſche Stadt
in Anſpruch nahmen und hieſigen Ungarn und Jtalienern
zu vereinzelten Prügelſzenen gekommen war ereigneten ſich
geſtern weitere Ausſchreitungen in dem kroatiſchen Grenz
ſtädtchen Suſchak Kroaten rißen die Firmentafeln von un
gariſchen und italieniſchen Geſchäften herab und griffen mehrere
Italiener an wobei zwei der letzteren ſchwer verwundet
wurden Eine Anzahl Kroaten drangen auch in die
Wohnung von Jtalienern ein miß handelten
die Bewohner und zertrümmerten die Einrichtung Jn der
Villa des Bürgermeiſters Vio in der Nähe von Fiume wurden
während er in Fiume weilte große Verwüſtungen an
dhegtet des Bürgermeiſters Frau konnte ſich rechtzeitig
retten

Uunfall eines frauzöſiſchen Erzbiſchofs
Paris 7 Sept Auch über die geſtrige Nachmittags

verſammlung der Biſchöfe wurden der Preſſe keine Mitteilungen
gemacht Als die Biſchöfe das erzbiſchöfliche Palais verließen
ſtieß an der Ecke des Bonlevard des Jnvalides und der Rue
de Grénelle der Wagen des Erzbiſchofs von Lyon Kardinals
Coullis mit einem Laſtwagen zuſammen Die
Deichſel des Laſtwagens drang in den Wagen des Erzbiſchofs
ein und zertrümmerte die Fenſterſcheibe Der Erzbiſchof wurde
durch Glasſplitter le icht an der linken Schläfe verletzt er
beſtieg ſofort einen anderen Wagen und fuhr nach ſeiner
Wohnung

Die ruſſiſchen Wirren
Tſchita 7 Sept Bei einer Hausſuchung im hieſigen

Lehrerſeminar wurden Waffen und verbotene Schriften
vorgefunden Der Direktor und fünf Zöglinge des Seminars
wurden verhaftet

Petersburg 7 Sept Hier und in Odeſſa fanden
Studentenverſammlungen ſtatt die die Wiedereröffnung der
Univerſität für wünſchenswert erklärten

Der eubaniſche Aufſtand
Havanna 7 Sept Meldung des Reuterſchen Bureaus General
denocal der ſich ſehr um das Zuſtandekommen des

Friedens bemüht äußerte die öffentliche Meinung werde die
Auſſtändiſchen zwingen die von dem Ausſchuß alter Anführer
angebotenen billigen Bedingungen anzunehmen um weitere
Kämpfe zu vermeiden indeſſen ſtellen die Führer der Liberalen
noch immer weitergehende Forderungen als die Gemäßigten zu
zugeſtehen geneigt ſind Jnzwiſchen ſind alle Feindſelig
keiten auf beiden Seiten eingeſtellt worden Die
Regierung gibt nicht zu daß ſie das Vorgehen gegen die Auf
ſtändiſchen eingeſtellt habe die Tatſache wird aber von anderer
Seite beſtätigt Der Ausſchuß der alten Führer iſt von einem
Beſuche den er dem Aufſtändiſchen Führer General Guz man
in der Provinz Santa Clara abgeſtattet hat hierher zurückgekehrt
und berichtet daß Guzman die Feindſeligkeiten ganz
eingeſtellt hat zweiſellos werde ſeinem Beiſpiel auch Pino
Guerra in der Provinz Pinar del Rio folgen

Aus Holländiſch Jndien
Haag 7 Sept Ein Telegramm des Gouverneurs von Jndien

meldet daß am 10 September eine Expedition aufbrechen
wird gegen einige Stämme auf der Jnſel Borneo Die Re
gierung hat einen Geſetzentwurf eingebrachz betreffend die Zu
laſffung von Handelsſchiffen die unter ausländiſcher
Flagge fahren für die Cabotage in den Häfen Stagen Borneo
und Sabang Atſchin

mmBerlin 7 Sept Wie die Nordd Allg Ztg meldet hat die
chineſiſche Regierung amtlich mitgeteilt daß Antung und
Tatungkow für den fremden Handel geöffnet worden ſind
W Zollamt für beide Plätze in Antung eingerichtet
vorden iſt

r 7 Sept Der Dampfer Bürgermeiſter der
deutſchen Oſtafrikalinie iſt mit den auf der Heimreiſe be
findlichen Reichstagsab geordneten an Bord geſtern von
Aden abgegangen

Altong 7 Sept Jm Altonger Muſeum iſt eine Alten
hiſtoriſchen Werte geſtohlen worden

lungen zwiſchen den Vertretern des Ha

ſtanden außer einzelnen Aenderungen des Tarifs no

en

wereſprochen haben
bis

länder Jahrhunderte alte Stickerei von hohem kultur

Stettin 7 Sept Die dreitägigen h rhand
enarbeiterverbandes

und des Schutzverbandes der Reeder vor dem Einigungsamt des
Gewerbegerichts ſind geſtern geſcheitert da die Hafen
arbeiter an einigen von den Reedern als unannehmbar er
klärten Forderungen feſthielten Dieſe Fordernun e be

rin

d Leute wied i tel für d
Anhitgen Lingeſtellten Acdeltern 73f ren n
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onnabend vorbehalten

Stettin 7 Sept Jn den Generalausſtand ſind geſtern
auch die ſtädtiſchen Gasarbeiter getreten

Darmſtadt 7 Sept Die in Wiesbaden zur Kur weilende
Frau Helene Kompinski aus Warſchau erſchoß ſich im
Zimmer ihres Bruders

Frankfurt a 7 Sept Auch geſtern abend wiederholten
ſich die Menſchenanſammlungen in der Schnurgaſſe Ein
Beamter wurde durch Meſſerſtiche verletzt

Wiesbaden 7 Sept Die Frau des Admirals Togo
v geſtorben Die Leiche wird nach Japan übergeführt

erden
Düſſeldorf 7 Sept Die Frau des hingerichteten Adolf

Blömer wird mit ihrem Kinde in das Zuchthaus
a u ra gebracht werden wo ſie lebenslänglich ver

eibt

Eſſen 7 Sept Auf der Zeche Oſterfeld in Styrum er
ſtickte ein Bergmann an einem mit giftigen Gaſen gefüllten
Orte Ein zweiter der ihn ſuchte iſt eben falls erſtickt

Gradiska 7 Sept Der frühere Landeschef Bosniens Feld
zeugmeiſter Freiherr v Appel iſt ſchwer erkrankt

München 7 Sept Der Prinzregent empfing geſtern in
Vorderriß den bayeriſchen Geſandten am preußiſchen Hofe
Grafen Lerchenfeld der hierauf zur Tafel geladen würde

Brüx 7 Sept Der Ausſtand der Grubenarbeiter
nimmt ſtetig zu Von 36 Schächten ſind 23 im Ausſtande
Bei der vorgeſtrigen Nachtſchicht arbeiteten von 479 Obertags
arbeitern 290 von 1510 Grubenarbeitern 311 bei der geſtrigen
Frühſchicht arbeiteten von 1897 Obertagsarbeitern 1329 von
2958 Grubenarbeitern 755 Mann Die nächſt Brüx gelegenen
Schächte Mathilde Annahlif und Richard von denen die
beiden letzteren den Lokalbedarf von Brüx decken haben ſich dem
Ausſtand angeſchloſſen Auch in Dux iſt der Ausſtand im
Zunehmen begriffen Geſtern feierten 328 mehr als bei
der vorgeſtrigen Frühſchicht

Kobenhagen 7 Sept Der deutſche Oberſt Matthiaß Ab
teillungschef im Großen Generalſtab iſt zum Kommandeur des
erſten Grades des Danebrog Ordens ernannt worden

Leitung J Dr Fritz Wichmann
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann

für den lokalen Teill Erich Beuthner für Provinzialnachrichten
Albert Herling für das Feuilleton Dr Arthur Ploch für
den Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl
Romacker Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in
Halle a S
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einſchl Unterhaltungsblatt
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Neue Kalibohrungen Die zweite Bohrung der Kalibohr
gesellschaft Luisenhall in Dortmund wird in der Nähe der Stenne
bergs Mühle bei Moringen angesetzt werden Die Aussiehten für
die zweite Bohrung werden günstig beurteilt Das Antreffen von
Gips durch die Kalibohrgesellschaft Bössing Barpten in Berlin
eröffnet den Bohrungen günstige Perspektiven da die Terrains
einerseits mit den Feldern von Glüekauf Sarstedt andererseits mit
Siegfried Gieson markscheiden Auch das Antreffen von Gips bei
Esperke und Eilvese bestätigt sich Eine Bohrung die bei Neustadt
a Rbge in Betrieb ist scheint ebenfalls aussichtsreich zu sein da
das Wasser des Bohrloches jetzt stark salzig ist so daß man hofft
dort bald fündig zu werden Ferner ist jetzt bei Hämelhausen im
Kreise Hoya ein Bohrturm errichtet und bereits in Betrieb Nach
dem die Bohrungen der Gewerkschaft Gefundenes Glück auf dem
Terrain beim Schaperschen Krug in der Nähe von Altencelle ein
gestellt sind ist seit einiger Zeit beim Linerhause direkt bei Alten
celle der Bohrturm aufgestellt Gegenwärtig beträgt die Teufe
etwa 30 m

Rio de Janeiro 5 Sept Weehsel auf London 16 /2
Preise von Kali Knuxen

festgestellt von Samuel Zielenziger Berlin u Essen 6 Sepv

Geld Brief Geld BrietAlexandershall 8450 8500 Hohenzollern 7300
Beienrode 7600 7700 Hugo 2050 2100Brandenburg TIJohannashall 65900 6050Burbaech I13,300 Justus I 120 123Carlsfund 9650 Kaiseroda 7850 8000Cecilienhall 2751 325 Ludwigshall 126 128Desdemona S oustaßfurt 19,200 20,000Deutschland 61501 6200 Roland 276 3265Friedrichshall 1481 151 Ronnenberg Akt 181 184Glückauf Sondersh 17,400 17,700 Rothenberg 2225 3300
Hannov Kali Akt 859 SalzdetfurtKaliw 265
Hansa 3500 3575 Schieferkaute 1650 1725Hattorfk 70 711/29 Sohwarzburger Sal S
Heldburg 95 Siegfried I 3900 4050Heldrungen s 3350 sSigmundshall 265Heroynvia Wilhelmshall 13,800 14,6000Hohentels 10,200 10,300 Wintershal 12,900

Scehlachtviehhofmarkt Leipaig
6 Sept Marktpreise für 50 kg in Mark erste Notierupg tür Agend
zweite für Schlachtgewiceht

Auftrieb 164 Rinder und 2zwar 27 Ochsen 12 Kalben 62 Kühe
63 Bullen 701 Kälber 270 Stück Schafvieh 1407 Schweine zu
sammen 2543 Tiere

m

Ochsen 1 vollfleischige ausgemästete
2 junge fleischige nicht ausgemastete 84
3 mähig genährte junge gut genährte ältere 78
4 gering genährte jeden Alters 67

Kalben 1 vollfleischige ausgemästete Kalben s86
u Kühen 2 vollfleischige ausgemästete Kühe v1

3 ältere ausgemästete Kühe 75
4 mähig genährte Kühe und Kalben 685 gering genährte Kühe und Kalben

Bullen 1 vollfleischige höchsten Schlachtwertes 80
2 mäßig genährte jüngere u genährte ältere 75

gering genährte 68Kälber 1 feinste Mast Vollm M u beste Saugkälber 58
2 mittlere Mast und gute Saugkälber 643 ringe Saugkälber 464 ältere gering genährte Fresser r

Scohate 1 Mastlämmer und jüngere Masthammel F44
ältere Masthammel 423 mähig genährteHammel Schafe Merzschate

Schweine 1 vollfleischige der feineren Rassen 75
2 Oeischige en 7428 gering entwickelte sowie Sauen und Eber 71
a ausländische aus

n an in Rindern Kälbern Schaffen und Schweinen
mittelmäßig fearkauft 161 RBinder und zwar 21 Oehsen
12 Kalben 59 Kühe 59 Bullen 701 Kälber 214 Sehafe
1894 Schweine

Waren und Produktenberiohte
Getreide Mühlen Erzengnissge i

Magdeburg 6 Sept Amtl Notierungen Die Noueruversteben slen jär 1 kg netto ab Stauon m krei e
Weizen matter engl zut 165 168 mittel 168 164 gering

Sommer Weizen gut 166 170 mittel 166 166 Kolben Sommer güd

u Tun n gut augläünd gut 184 19280 erausländ gut ering S 2e tb wtttot
o

8

en

e ſollte Beide Parteien werden ſich weitere Erklärungen

n

e



e 23 e t e R e e cn eater uuv inländizoher gut 150 1565 mittel 140 148
auetänd gut wittel Sa ruvig runder gut 128 130 aweriicanisener bunter gut

Berlin 6 Sept Frähmarkt ſamtlich fostgestellte Preise
Weizen inländisoher 173 175 Sept M Rogsgoen inländ
1652,50 154,00 Sept M Gerste inländ Futtergerste mittel
un ung 145 150 gute 151 162 russische und Donau leichte
130 134 Sehwere amerik 117 120 alles ab Bahn u frei
Wagen Hafer märk meeklenb pomm posen sehles fein
164 176 mittel 153 163 gering 148 162 russisoher und Donau
mittel u gering 147 153 russischer fein amerik
ab Bahn u frei Wagen Mais amer mixed güter 142,00 143,00abfallender runder 129,00 133,00 ab Bahn u rei Wagen
Prbsen inländische u ausländische Futterware mittel 154 162
feine und Taubenerbsen 170 180 kleine Kocherbsen ab
Bahn und frei Wagen Weizenmehl 00 22,50 24,60 Roggen
mehl O und 1 19,60 21,70 Weizenkleje 10,00 10,60 Roggen
kleie 10,20 10,60 ab Mühle

Hamburg 6 Sept Weizen ruhig mecklenb u ostholstein
175 180 Roggen fest mecklenb u altmärk 154 1568 russ
cif 9 Pud 10/16 Sept 196,00 I Gerste ruhig südruss eif Sept
97,00 Hafer fest holst u mecklenb 158 170 Mais matt
Amerie mixed eif per Sept 102 La Plata eif Sept Okt 92,00

Antwerpen 6 Sept Weizen flau Mais flau Hafer ruhig
Gerste ruhig

New Vork 6 Sept Telegr Roter Winterweizen Loco78 vorige Notierung 77/2 Weizen Sept 772/4 1776/6 Des 80/8
80/2 Mai 83 83 Mais Sept 66 557/8 Peszbr 61/2 6512/4Mai 495/6 DMehl 3,15 3,15 Getreidetracht l 1/2
Chicage 6 Sept Telegr Weizen Sept 697/6 70 Dez

727/6 72270 Mais Dez 42 422

Knurtoflelmelhl angä Stärke
Berlin 6 Sept Kartoffelmehl und Stärke 16,650 17,00

Veuohte Stärke
Magdeburg Sept Kartoffelstärke und Mehl 17,25 17,60

Zuoker
Hamburg 6 Sept nachm 6 Vhr Räben Rohzueker 1 Prod

Hasis 88 Rendemeant neue Usancge frei an Bord Hambürg per
t 19,10 Okt 18,75 Dez 18,35 März 18,66 Mai 18,80 Aug 19,10

tetig

Paris 6 Sept Rohzucker stetig 88 neue Kondition 23,75bis 24,00 Weiher Zucker stetig No 3 für 100 kg Sept 267,8 ökt
275 Okt Jan 277/8 Jan April 285

Oesterr rin cBe Portug Anl III Spee frao 13,400Berliner Börse um Anl V koöde 4
6 September do do v 1905 4Russ Anleihe v 1905 4 86,80Ergävaung zu den telephon o v 1890 II Em 4

Meldungen äm gestr Abendblatt o Cons 89 25 u I0r 4

Sohwed St A v O4 3
Bank Dialsont

Berlin Wechsel 42 Lombard 5 do do
Amsterdam 42 Brüssel 3 Buen Air do 500 4Italien Plätze b Kopon do do 100 I a 95 40b2

hagen 5 Lissabon 4 Iissab do 862000 M 4 66,75b20
I on d v z M z ri d ri Wien Stadt Anl v 98 4 99,506
Paris 3 etersburg ung wegteWarsch an i Seh weg Sohwed Ayp r7 hibo 107
i t wen 40 o räoks 168 499,2087en wer 2 do Städte Pfdb v o2 4 99,40020

Ungar Spark Pk IV V a
do do I III 4 86,750

krGeldsorten und Haunknotea Harletta 100 ire pt 27,300
2ünz Du C Proeiburg 15 Frs fr 48,00b2z gen e T D Odest 1856 Kreditſer

8 Guiden Stücke öst do 14o0 1860 L 2000
Gold Dollars do 4,190 O St 4 M 9/0 156,300
Imperials alte do do 1864 Lose r VUpStdo do zu 500 G Kuss Präm Anlo neue pr St 215 40b2 v 1864 5 I 342 50br

do do zu 500 G do do v 1866

London tRon Roben uouer otellg 1000 9

S h o u e et

99,20ez0 Pr Hyp A B arg

do do 090,7562 do
91,30020 Preub Pkdb Bk B XX

71,10620
do ceonv Obligat 3 665 00b20

Bukar Stadt A 88 ev A72 99 ob
kleine 4/2 99 00b26

Amertk Noten 2u 1 D 4,2075b2
do Coup 2hibb N V

Oest Bku Absehn 2000 K 86 302

Russ 33 rdo do do 5 3 u 1 R 216,00b2 F vgkandin Blen in 100 Kr 112,85626 n o in 93 600
Russ Zoil Coup 1606G R 323 30b25 0 v 1901 Ser II 4 101 500

do do Kleine 322 7t2 raunsehweig Han

D S XVIII um 05 4DHeutzache Sinafspap Pſand lo XXIXXIIuk 11 4
und Rentenbrieſe Frovinz und o 8 I X XI /2 96 250Stadt Anleihen und Lose

u Obligationen

D Reichs Schatzanw 0 S v io10 311905 unk 1907 2 98 000 i Vi 7 5527
do Von 1904 i 98,000 i r X un 10

Bad St A O uncv O 4 103 00b26 XIVunk b 1914 4
do Präm Anl v 67 4 1160,750

Bayr Präm Anl 66 4
BremerAnl 1887,88,90 3/2 96,508

Gr Hoess St A 3 eHamb Staats Rente

102,0600

e do IX /2 965,000fothaer GOrunder

Pr Pf I 139,756
amort 1900 4 102,000 do IIIv V on 806o J 1904 do do Vru VII 4 ſi00,206äb St Anl unk 14 3 e 96,506 do IXu IXa unk 091 4 100 600

ren Prov AnI C ſſos 500 do X u Xa unſc b 151 4 101 so
do do 3/2 95,258 do S XII unk b 14 4 102,000Rheinprov XX XXxI4 äo S VI zug 96 25626

Woestf Prov II III V 3 97 400
Teltow Kr Anl uk 151 4 103,160
Barmen Stadt Anl 96,408
Berlin St Synoäe 02 32 97,400
ODassel St Anl I 1901 32
Charlottenb 85 99 02 312 97,900
Cöthen 808490959603
Dortmund 1801 88 03 3 e 96,9062 do do
Dresden 1900 unk 10

do 3 e 98,400 Meckl u W B S V 4 0t,406Düseseld 88,93,94,00,09 32 96,300 do do alte u eonv 94,000
Fisenach1699 unev 00 4 101,908 Man AyP Br S II 4
Frenicfurt a M 1003 868,006 do 0 VII 4VII unk b 1906 4

4

do S XI unk b 1913 97,006
Iamb Hyp Pfäbr 4
do S 341 400 4do 8 401 450
do S 190
do S 311 330 /e 96,606
ſeipz Hyp B S VIIII 4 102,406

8 IX 102,308

Giauehau 1604 1908 97,500 do 00 o er rz29 CHalverstadt 1902 3 95,750 do VIII unk v 1911 101 e Woron v 1864 1 T
Köln 1900 uney 06 4 I0 50b260 do IX unk b 19141 4 102 00220 Front Rudi ar
do 94 96 98 1901 05 96,750 do eonv 95 S r A fes 4 70 9002türaberg Br A 1605 3 87,600 do anconv b 1905 31/2 98 50 d Kurie l 62 on

Se dw r r 113 e Wus 313 35 Macedon Goid Prior 3 65,900
XXII X Mühe rrü A do qdo icleine 367,60be0do Kreditbriete 4 s r un Moskau Kasan 4 758,50020g o z 98,000 d u 4 S u 06 73Kur und Neumärker o Smolensk 00dGrabe Hentenbe 4 on von er e zen e gee 88Pomm Rentenbriete 4 10ot,00 g II un Brrr North Paeifie Gen L 3756,2002S do o 500 pr Bd Gr S IVrz i15 a 114 700 Orterr Pra St B an 7

Zielen e 43 h e e v isss 386,006Zohieiizahe e ioſ,sos gi un be 4 100720 r 7186Braunschw 20 TIr Lose I o 8 VII do 1906 4 100,20020 43 45 üoia uMark er Stäcit 191,50 do S XVIII do 1910 4 00,758 rei jasi Obl 89 4 71000
Köln Mind 29 r An 136,252 o S XIX o 1911 4 100,750 Porig 1689 ab R A 1013
Meining Cl Lose M p St do S XXI do 1913 4 100 90 r W u

do S X unk b 1913 32 93 60 ralsk v 98u b o9 4 7100Auslündische Fondsa do S XI 3 94,408 Rues Sädostbahn v o 4 nore
Stadt Amleihen und Loge 43 J r Wie Rues Südwestbahn 4 70,900

o S u eonv 94 Fybinsk unk b 1906 471,25610Argent Fisenb Am 5 Pr Cir Bd Cr v 1690 4 100 ob Südösterr 590 0blig
Anl v 1897 4 do 1889 unk b 1000 4 tot tos do Gold 10de0

n z do 1903 do 1912 S i rärk Bagdad A I 4 30

Bee r e eOriech 590 do v 81/84 1,6
do 5e0 do Kleine 1,6
äo veädrte P 16do v do Kjeine 1,6

Japan An v 1906 4

do V 1904 vk b 1013 34 07
do Centr Bodep

Comm Obl 4 102,7560
do do V 87 91 3 96,900o G ideg i 96,900

r potfhekenbankeſaudbrloſe

99,70

100,70626
101,70 d

o t X1 V 312 96 00 u
n e äi 95 ,00be0

100 20620

101,00da0

do XIII XTII A 3 99,50b20

do do II 3 120,7520

100 50de0

101,25b20
4 101,756b20
3 i 94 00 b

Niederlausitzer
Nordh Wernig Lit A

à

4 I03,00bz28 do S VII unk b O8 3/2 97 60 b

100 10de6

100,1 ob

Hamburg 6 Sept
per Sept 36,75
Stetig

Hamburg 8
Amsterdam 6

Wo

S u e 3 e R e f 3 e d 4 Wi argener fortrvo

4 r

Kaſſee
6 Uhr Kaffee

Des 37,00 Gd März 37,5

Kaffee gtetig
Java Kaffee

ihgo
t

n G gooo 10 od 6

ood average Santos
Gd Mai 37,75 Gd

Umsatz 3000 Sack
ood ordinary 33,650

Hayre 6 Sept Sehluhbericht Kaffee good average Saptos

Hambürg 6 Sept
Okt 15,650 G Okt Nov

SpirParis 6 Sept

New

Balances at Oil City 1,58

Olannten
Bremen 6 Sept

Vork 6 Sept

Jept 42,26 Dez 46,00 März 46,25 Mai 46,75 Ruhig

Spiritus
Nordhausen 6 Sept Branntweiun 45 Vol für 100 kg ohne

Petroleum
Hamburg 6 Sept Petroleum ruhig Stand white looo 7,00Antwerpen 6 Sept Schluß Raffiniertes Type weiß loco

19,50 b2B Sept 19,50 Okt Dez 20,00 B Ruhig
Telegr Petroleum Standard white in

New Vork 7,50 in Philadelphia 7,46 Refined in Casos 10,00 Oredit

46 Pf in Doppeleimern 462/4 P
Räböl fest verzollt 62,00Hamburg 6 Sept

Räböl 1000 63,00 Okt 63,50
Schma z per Sept 110,25

Rüböl ruhig Sept 66,76
Köln 6 Sept
Antwerpen 6 Sept

SchluBßberiehtParis 6 Sept

Ole Fetti waren
Schmalz foest Loko

Okt 65,75 Nov Dez 66,00 Jan April 65,76
New Vork 6 Sept Telegr Scohmalz Western steam 9,065

Robe und Brothers 9,25

Faß ab Rrennerei loco ünd Sept Oktober 67,76 68,75 desgl

Wiräius ruhig Sept 165,60 Sept
165,60 G0

itus ruhig Sept 46,00 Sept Okt 41,60
Okt November 40,75 Nov Dez 41,75

Tubs u Flrkine

Chicago 6 Sept Telegr Sohmalz Sept 8,65 Jan 8,90

Wolle Baumwolle
Bremen 6 Sept Baumwolle ruhig Upl middl loco 60
Liverpool 6 Sept Schluß Baum wolle Umsatz

davon für Spekulation un
Amerikanische good ordinary Lieferungen Stetig Septbr 5,09

Sept Okt 4,09 Okt Nov 4,96 Nov Dez 4,97 Dez Jan 4,9 9 Jan

unk bis 1913

u XXI unk 1910
do S XXV unk 14
do S XXVIIunk 15
do S XXVI unk 14
do S XXIV unk 12
do Kl Obl unlc 08
do Com Obl II b 10
do do IV unk 12
do do IIIunk 12

000 B
Export 700 B Tendenz Stetig

100 20b20

94,006
102,006

100,60ba8
101,300
102,000

99,506

96,30 d
99,900

102,506
101,1 ob

98,30b20

Rh W O S IX IXa 101608do S VI unk b 08 95,40626
do S X von 1905 182,000

Säohs Boden Oredit
S III unk b 1009 102,9060

do S IV unk b 1910 102,5060
do S II unk b 1908 98,500

Sohwarzbg Hyp BS r u V 100,200
do S VI unk b 12 101,600
do Ser I unk b 06 97,000

Woestd Boden COredit
8 II kündb 101,006

do Ser I 100,506J Ser V unk b 00 101,000Ser V un b 10 4 01500
do Ser VII uk b 13 102,000
do Ser III unk b 05 94,800
do r n 96,000Westpr ritter I 1B 99,000

Bank Aktlen
Barmer Bank Vörein 7/2134,75620
Braunschw Bank
Bresl Wechsl Bank
CoburgerKreditbenk
Danziger Privatbank
Dtsch Asiat Bank
Dtsch Eff W Hahn
do Hypoth B Berl
Gothaer Privatbank
Hamb
LübeckerKommerzb
Meining Hypoth B
Preub Hypoth A B

do Pfandbriefb
Westdtsch Bod Kr

5/2118,008
106,908

99,700127,75 b
174,80 o
110,900
150 00b2
126,8060

164,80 be
132,000
151,756
117,00bzb
145 00da6
146,006

Deutsche Eisenb Frloritäten,
Halb Blankb 1884 c u

Lüb Büchen v 1902 3
Magd Wittenb St A 3 87,80 ba
Starg Küstr uk 1906 3

Dentsche Elsenbe Stamm Akt
Dutin Lübeck
ILiegn Rawitseh Lt B

99,500
e7,600

72 758

Ausalünd Elsenb Prloritüäten

Anatol Bhn I kleine
do Ergänz kleine

Centr Pac I Re rz 49

103 90
102,40ba0

A uslind FRisenb Stamm Alt
Amiol Fisenb von

do do 60 28 d

Iuduatrie Aktien

M t z n r

Febr 00
Juni 5,08

3 Mon 86
span 18 engl 18/4 Zin

l

Metalle
Hamburg 6 Sept Silber 93,00 Br 92,60 O
5774774 6 Sept Silber 31

aAmster
London

Glasgow

m Sept Bankazinn 112,s0
Sept Schluß

inn rubig Straits 185

Sohlub

Chemische Produkte
London 6 Sept Chiligalp ord 11 b 3 d rakf 11 h 9 d

Waggerafünde bedeutet über unter Null

Roheisen

Chilikupker ruble
3 Alon 168498tkest gewönnl Markco 27 aper 27

Gläsgow 6 Sept Vormittag Roheisen Mixed numbers
warrants 54 sh t

Septiidäelsborough 64 eh 4 d Mixed nuw bers
warrants

et e e er 02 re April de Avril tn 6 une e 9v et

86 Lstr
Blei

Trotha
Alsleoben Oberpegel

Albert Chem Werke
Alfeld Gron Papierkf
Annaburger Steingut
Archimedes
Arenberg Bergbau
Balecke Tellering Co
Berlin Charl Bau
Berl Vnionbrauerei
do Bock Br cv u n
do Spand Berg Br
do Königst Br
do Pfefferberg Br

Braunk u Brik Ind,
Breslauer Olfabrik
do Spritfabrik

Breuer Masch PFabr
Caroline b Offleben
Charlottb Wasserw I
Consol Marie Br W
Contin Elektr Nrbg 0
Delmenh Linoleum 20
Deutsche Jute Spinn
do Linol Akt Rixcdh
do Spiegelglas Ges

Dresdn Gardin F
Dürkopp Bielef MDüagelſhrier Eisenhlu

Düsseldorf Waggonkf
Eokert Maschinen IF
Elberfeld Varbenf

do Papierfabrik
Erfurter Strassenb
Fagon Mannstädt
Falkenst Garäinen
Flensburg Schiffbau
Freund Masech conv
Gaggen Bisenw V A
Gelsenk Gußstahl
Gerresh Glashütten
Gladbach Woll Ind
Görlitzer Eisenbbed
Grevenbroich Masech
Griesheim EBlektron
Handelsg f Grundb
Hansa Dampfsehiffg
Harb Wien Gummi
Harkort Bergw Ges
Harkort Brückenbau

do do St Pr
Hedwigshütte
Hein Lehmann
Herbrand Waggonk
Hoffmann Stärkef
Hoffmann Waggon
Hotelbetriebs Ges
Ilse Bergbau
Körting Gebr
Lauchhammer conyv
Linke Wagenbau
Mgdeb Bau u Kr B
Magdeburg Bergw

do do St Prior
do Allg Gas
do Mühlenwerke
do Straßenbahn

Massener Bergbau
Mechan Web Zittau
Mix Genest Tel P
Müller Speisefett
Neu Bellevue i Liqu
Nordd Eisw St Akt
do do Vorz Akt

Nordd Jute Sp Lit A
do do Lit B

Nordsee Dampfkfiseh
Nürnbg Herkulesw
Oppelner Zement
Petersb elekt B St A

do do Vorz Akt
Reichelt Metallschr
Rhein Spiegelglas M
Rh Westt Sprengst
Sächs Gussst Döhlen
Saxonia Zementfabr
Sechl Leinw Kramsta
Seohles Zinkh St Pr
Schöfferhotf Br Mainz
Schöneb Fr Terr G
Schubert Salzer
Schwartzkopkk Msech
Stollwerek Gb V AStrals Spiel St Pr
Terr Ges Halonsee
V Chem Werk Charl
Ver Dampf 2Ziegelei
V Köln Rottw Pulv
V Stahlw Zyp u Wis
Voigu Masse St Akt

do do Vorz A
Westfäl Kupfer
Westl Boden Ges
Wollwaren Merkur

o O C

r

do

t

kroo 2310,0

Artern Brüokenpegel
Weißenkfels Oberpegeldo Unterpegel

do Unterpegol
Bernburg
Kalbe Oberpegel

anie ung Vustrut

Sept 0,47 6 Sept 0,18
236 2380,16 2 0,98e 7
2,32 6 2,342 1,04 1,00o 72 73

5 0,14 0,14do Unterpegel

an Wueka

l

Der Wasserstand von Trotha befindet sioh im Abendhblatt

Moläau Iser Fger BElbe
ept ehe Sept Fall WueneBudweis 6 0,06 I 0Prag u u Wittenberg 0,89 CJungbunzlan 0,04 6 Roblau 0,35Laun 2 0,681 23 Barby 0,52Pardubita 032 3 Magdeburg 0,76 6Brandeis 0,42 9 Tangermde 1,02 1Melnik 0,88 151 Mittenberge 0,80 2Leitmerita 0,74 9 Dömitz Peg 6 026 alAußig 6 0,69 8 Iauenburg 6 9/36 iDreaden 1,89 7

Obligationen von Ind Ges Gewerksoh D Kaiser

kest

einen

Akt Ges An Vabr C 108760 a Ameril Paut a g5ee
389,756b do do 102,70 do do 03 v54802 Angem Elektr Ges 4099,750 Harpener conv 1852 S
iböeä r do r 4 77 do un of Tnhalt Kohlenwerkel 4 96,60Ico 337 Berl Elektr Werke 4 ſ0ot,600 en qinon r
477/000 40 Unk o 100,00b I fhernſa 1903 101 300

do nk 07 100,900 Höcehster Farbw 103,750
Braunsehw Kohlen 103,750 IIohenfels Gew 104,700147,75626Buderus Kisenwerke 101,650 Gebr Körting 02

155,000 Burbach Gewerksch Krupp Gussstahl o so
122 25526Oharlott Wasserw ſo0,100 I aurahütte 100 900

Continentale do 102,250 r udw Löwe Co 100 00de220,60 I Dannenbaum e 100,400 Naphtha Gold Ani 97 70b0
2632 Deseauer Gas to6 100 Neue Bod Ges 97 60b2n do 1892 to6s o o do 93 40d10354 5002 do 1898 123,500 Norddeutseh Lloyd 101 60b2

Deutsoh Atl Tel Ges 100,00b260 do do 100 206334,00b Dtsoh Bierbrauerei 1ö3,258 40 1902 o
Kabelwerie 105,000 Obersehl Eisenb B 101 250668,900 Honnersmarokhätte 97,758 do Eisen Iuä 99 400

r Dortmund Union r Rombacher Hättenw 104,600
206,00 b do 102,750 Rybniokor Stein 103,000
260 98,25 S haer Gruben 99,7561 g Dlektr Lief Ges J 105,1 0b2 do do 1898 101 500e do TIAeht u Kraft 104,508 d 1696 98780s do 40 unk 10 T àä3o do 1903 100,006Gelsenkirechb Bergw 109 o h ueokert Elektr 99 40007 Georg Mar Bergw 103,500 do 102 300
38 n T loutr rn ätomens Haleko 102 t
198,002r0 4o 103,100 i EE149,500 a

r J Oberlausitzer Bank 139,006i örse Säohsische Bank 134,25816,2502 Loſpaisov 1906 do Bodenkreditanst 148,750
324,508 6 Soptember 1906 Vogtiänd B Plauen 10 201,500
29,800 e 4 Zwickauer Bank 100,500116,7520 Deutsehe Fonds Hraſ Ab Landb 99 250
n r 1855 53 do do do S IV 99,256o do 1852 68 ev KkH 0 97,260317,008 Atenb Stadt Anl v Dresd Bauban

7 1899 Du II 102,503 Industrie Aktien
Chemnitz St Anl 89 Aäa4ltenb Akt Brauere186,20 o o 1902 un 07 T T 0röllwitz Papierfab 15

133 g T T 5D5 spitzentab Lpz 18 283 000
z Gera Futespinn Lit A 24 375,008Soweoſ resd St A 7900 aug 208 do do Lit Bis 262,s0013ä2 Germania t F Ghem 2 113 008196 75 o v T Giauziger Zuekertab 135,006re 7x Gohlis Bierbr St A 128,000eipz do 1865 Th A 96,006 do 409 Prior mr 130 000
3 do do 1897 Ser I Je rn e an ees208,258 o do 1876/84 u 87 J l Zueltert je s243 7 49 1890 8 v s eipzig Vereinsbr 16 260 008
258,7 s do 1897 Ser II A os so h Scene 727 006127780 n Flaueni V St 4 1888 37 Schönh Szehs Webet 14 270,000
132 e 1692 Ser r 22350 Fr Schulz jr Leipzig 22 329 o0ees
e o St 4nl 1897 r Stönr Co Kammg 10 169,250
9800 do do 1903 87 Thüringer Sasges 16 301,25039 do do 1892 102,2560 eng Krüger 116,000

See so e a Wornabe ab St A 6 112,506Kiesa St An g r a Kammg orz A 134,006ioeen urzen e Prescher Leutzsch 10 61,508
163,1 06 Eisenbahn Stamm Aktien ohugat von Induztrie Ges
43 Auesis n t 251 o00 hBöhm or ahn p 102 400133 Buehtienradl T ſt A 1202 200 vos e e

do Tit B 12 208 o00 an ptbr Zuenran 4u 1017 500

89 808 rag Du Er Akt 88,600 ipz Baumw Sp W
13238 Aue Biaenb Prior Gvi r
15150020 Aussig Topl 96 Gold 93,750 do Kammgarn Sp 4 101,008
212 so Böhm Noräbahn 1903 94,008 IMalzfabr Schkeuditz 4 101,500
193 760e do 16882 Gold 4 180,300 WMansf Gewkseoh 67ev 4 101,300
78 o0 be Busehtiehr 1896 stfr 4 100,600 go do 18765/79 ev 4 101,300

123 o ob Dux Bodenb 93 sttr do do 1882 4 101,300
270 ob do 1891 etfr Silber 99,608 do do 1893 4 101,200
179,300 do o Golä o do 1897 4 101,200217 50b2 90 Em I 1869 5 09,600 do do 1902 4 102,006
297 750 do Em II 1871 5 109,500 8töhr Co Leipzig 4/2101,750150 7501 do Em III 1874 Gold 5 I08,600 Tittel Krüger 98,750
137 760 Graz Kötl Em IV 78 2174,500 FZeitzer Par u Sol 100447 e Naumburg Braun s 500
72 Pfandbriefe Kohlen Aktien u Prioritätenu Erbl Ritterseh Kr V 865,0060 M p R
243 de do do ss,500 Erzgeb Steinx, A V 665 3293122 50be0 Landst Bank Bautzon 99,760 Gersd Stkb V St A 18 r
ſ30 500 IL eipz H B u Anl S do do Pr A I 62,50 930,0

s unk b 1906 3 97 400 do a I 48 832,00
do S VII do 1908 97,600 Kafsergrube b Gers322222 a A 1013 i 97 400 ort S A a ob

269 80d do S Bund O 102,500 do do Pr A I 21 715209 800 do D 162,500 Oberhohnd Forst 5226 50 d 90 F nk b 19000 4 102 400 do Sehadoer 10 3
227 80 III e 4 102,400 Zwiok Oberbohnd 270i377 So e 10 4 102,300 Zwiek St Vereinsgl 160 e

Joner Nouseiv 97e e e223 Bank t Grundb Lpz 500 o do Pr A 64 870,000
Leipz Baubank 5 105 500 Vereinegi in w o oo Immoh Ges 173 o000 wie St A 93 148 e
Löbaueor Bavk s 118,000 G0 40 Frice Akt 106 1780
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